
Landratsamt Weilheim-Schongau Weilheim i. OB, den 23.08.2018 
 
 

 
Ö F F E N T L I C H E  N I E D E R S C H R I F T  

 
 

über die Sitzung des Kreisausschusses 
(KA/006/2018-2020) 

 
vom 16.07.2018 

im Sitzungssaal Zugspitze des Landratsamtes, Dienststelle Weilheim, Stainhartstr. 
7, III. Stock 

 
 
Beginn: 15:00 Uhr 
 
Ende: 16:20 Uhr 
 
 
Anwesende: 

 

Landrätin: 

Andrea Jochner-Weiß    

 

Beschließende Mitglieder: 

Peter Erhard    

Dipl.FinW (FH) Klaus Gast    

Hans Geisenberger    

Dipl.Ing. (FH) Karl-Heinz Grehl    

Albert Hadersbeck    

Richard Kreuzer    

Markus Loth    

Max Martin    

Dipl.Designer (FH) Peter Ostenrieder    

Wolfgang Taffertshofer    

 

 

2. Stellvertreter: 

Romana Asam   Vertretung für Frau Susann Enders 

Barbara Karg   Vertretung für Herrn Michael Asam 

 

Schriftführer: 

Tobias Krüger    
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Entschuldigt fehlten: 
 

Beschließende Mitglieder: 

Michael Asam    

Susann Enders    

 
 
 
 
 
Verwaltung: 

VD Merk, OVR Leis, VAR Rehbehn, OVR Hetterich, VR Alker, VAFr Niklas, TAng Stein-

bach, VAng Krüger 

 

Gäste: 

KRin Vanni, KRin Edenhofer 

 

Presse: 

Hr. Tauchnitz (Weilheimer Tagblatt) 
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T A G E S O R D N U N G  
 

Öffentliche Sitzung 

 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  
   

 

     

2. Bekanntmachung der in nichtöffentlicher Sitzung  

gefassten Beschlüsse  

Kenntnisnahme  

 

 10.1/170/2018  

  

3. Nachtragshaushalt 2018:  

Finanzierungsanteil des Landkreises zur Integration  

Vorberatung  

 

 11/283/2018  

  

4. Allgemeine Informationen  
   

 

     

 
 
Die Ladung ist ordnungsgemäß erfolgt, die Tagesordnung akzeptiert und das Gremium 
beschlussfähig. 
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Öffentliche Sitzung 

 

 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 

Die Vorsitzende eröffnete die öffentliche Sitzung und begrüßte alle anwesenden Kreisrä-

te, Gäste und den Vertreter der Presse. 

Zu beginnt stellte KR Geisenberger einen Antrag zur Geschäftsordnung, einen Punkt 

aus dem nichtöffentlichen Teil in den öffentlichen Teil aufzunehmen. 

Daraufhin stellte die Vorsitzende die Nichtöffentlichkeit her. Die Gäste und der Vertreter 

der Presse verließen den Sitzungssaal. 

 

Nach der Abstimmung wurde die Öffentlichkeit wieder hergestellt. 

 

 

2. Bekanntmachung der in nichtöffentlicher Sitzung  

gefassten Beschlüsse 

 

Die Kreisräte nahmen von Nachfolgendem Kenntnis: 

 
  

In der nichtöffentlichen Sitzung des Kreisausschusses vom 14.05.2018 wurden folgende 

Beschlüsse gefasst, die hiermit gemäß § 12 Abs. 3 der Geschäftsordnung des Kreistags 

des Landkreises Weilheim-Schongau öffentlich bekannt gegeben werden: 

 

 

Vergaben Gymnasium Penzberg 

Vergabe Elektroarbeiten 

 

Es erging folgender Beschluss: 
  

 

1. „Der Kreisausschuss nimmt den Sachstandsbericht zum 2. Bauabschnitt der Umbau-
maßnahme am Gymnasium Penzberg zur Kenntnis. 

 

2. Der Kreisausschuss beschließt, gemäß dem Vergabevorschlag des Fachbereichs 
Z11.22 Hochbau, die Elektroinstallationsarbeiten für das Gymnasium Penzberg an die 
Firma Schöffmann aus Weilheim zu vergeben.“ 
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Vergabe Lüftungsarbeiten 

 

Es erging folgender Beschluss: 

 
  

„Der Kreisausschuss beschließt gemäß dem Vergabevorschlag des Fachbereichs Z11.22 

Hochbau die Lüftungsarbeiten für das Gymnasium Penzberg an die Firma Reynartz aus 

Gräfelfing zu vergeben.“ 

 

 

Vergabe Fachraumausstattung 
  

 

Es erging folgender Beschluss: 
  

 

„Der Kreisausschuss beschließt gemäß dem Vergabevorschlag des Fachbereichs Z11.22 

Hochbau die Fachraumausstattung für die Chemie- und Biologieräume für das Gymnasi-

um Penzberg an die Firma Hohenloher Spezialmöbelwerk Schaffitzel GmbH zu vergeben.“ 

 
  

 

Vergaben Gymnasium Schongau - Erweiterung;  

1. Vergabepaket 

 

Es erging folgender Beschluss: 
  

 

1. Der Kreisausschuss nimmt den Sachstandsbericht zur Baumaßnahme „Erweiterung 
des Gymnasiums Schongau“ zur Kenntnis. 
 

2. Der Kreisausschuss beschließt, auf Grundlage der durchgeführten Vergabeverfahren 
folgende Aufträge zu vergeben: 

 

 Gewerk Auftragnehmer 

2.1 Baumeisterarbeiten Fa. Kreuzer, Bad Wörishofen 

2.2 Sanitärinstallation Schratt Heiztechnik, Schongau 

2.3 Heizungsinstallation Schratt Heiztechnik, Schongau 

2.4 Fassadenarbeiten Fa. Rommel GmbH, Am Ohmberg 

2.5 Lüftungsinstallation  Scheel Gebäudetechnik GmbH, Fried-

berg 

2.6 Gebäudeautomation Sauter Cumulus GmbH, Augsburg 

2.7 Elektroinstallation Elektro Uhlemayr, Seeg 
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2.8 Blitzschutzanlage Pesa Blitzschutz, Pyrbaum 

2.9 Aufzugsanlage KONE GmbH 

 

 

 
  

Fernwärmeversorgung Landratsamt I/ LWS: Vergabe (nachgeschoben) 

 

Es erging folgender Beschluss: 
  

 

 

1. „Der Kreisausschuss beschließt, die Fernwärmeversorgung für das Quartier Landrats-
amtsgebäude I/ Landwirtschaftsschule an die Stadtwerke Weilheim auf Grundlage des 
Angebots vom 15.04.2018 zu vergeben. 
 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, vor Vertragsabschluss nochmals mit den Stadtwerken 
zu verhandeln mit dem Ziel, wenn möglich eine weitere Reduzierung des Arbeitsprei-
ses zu erzielen. 

 

3. Des Weiteren ist für die Preisanpassung eine vom Angebot abweichende Regelung zu 
vereinbaren, welche die Preisentwicklung der verwendeten Energieträger in angemes-
senem Umfang berücksichtigt (z.B. 75% Hackschnitzel, 25% Erdgas). 
Die Verwaltung wird darüber hinaus beauftragt, hinsichtlich des regionalen Bezugs der 
Hackschnitzel entsprechend mit den Stadtwerken Weilheim zu verhandeln (ökologi-
scher Fußabdruck).“   

 

 

3. Nachtragshaushalt 2018:  

Finanzierungsanteil des Landkreises zur Integration 

 

Die Vorsitzende erläuterte den Sachverhalt. 

Derzeit gibt es im Landkreis 5 Personen die Asylsozialberatung im Auftrag der Diakonie, 

der Caritas und der Herzogsägmühle durchführen. Der Freistaat kommt dabei nur für den 

Großteil der Personalkosten auf. Ein Teil der Kosten bleibt somit bei den Trägern. 

Einige Landkreise unterstützen diesen Bereich ebenfalls. 

Ausschlaggebend für den Antrag der Diakonie war die seit 01.07.18 geltende Beratungs- 

und Integrationsrichtlinie des Freistaates, in der die Förderungen für diese Leistungen neu 

geregelt wurden, so OVR Leis. 

Diese habe Auswirkungen auf die finanzielle Ausstattung und führe dazu, dass die Zahl 

der geförderten Stellen zurückgeht. 

Die Kreisräte befürworteten die Unterstützung. 

 

Im Anschluss daran erging nachfolgender einstimmiger Beschluss: 
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1. „Der Kreisausschuss stimmt der Bewilligung von Co-Finanzierungsmitteln für die 
Migrationsberatung der Freigemeinnützigen Träger der Wohlfahrtspflege zu.  

2. Die Kreisfinanzverwaltung wird beauftragt die Mittel in Höhe von derzeit 47.500 € im 
Haushaltsjahr 2018 durch Umschichtung im Verwaltungshaushalt darzustellen und 
ab dem Haushaltsjahr 2019 in der Haushaltsplanung zu berücksichtigen.“ 

 
  

 

 

4. Allgemeine Informationen 

 

KR Grehl bedankte sich für die Beschaffung eines zweiten Elektroautos für das Landrats-

amt. 

 

Da keine weiteren Wortmeldungen vorlagen, beendete die Vorsitzende die öffentliche 

Sitzung. 
    

 

 

 

 

 

 

 

 

Andrea Jochner-Weiß   Tobias Krüger  

Landrätin   Schriftführer 
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